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B-29 Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie II

B-29.1
Allgemeine Angaben der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie II

Ärztlicher Direktor Prof. Dr. Thomas Becker

Sekretariat Elisabeth Schulze Entrup

Hausanschrift Ludwig-Heilmeyer-Straße 2

89312 Günzburg

Standort Günzburg

Kontakt Tel: 08221/96-2002

Fax: 08221/96-2400

Mail: elisabeth.schulzeentrup@bkh-guenzburg.de

www.uniklinik-ulm.de/psychiatrie2

Art Hauptabteilung

Träger der stationären Krankenversorgung ist das Bezirkskrankenhaus Günzburg

Unsere Klinik
Die Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie II der

Universität Ulm am Bezirkskrankenhaus Günzburg er-

füllt mit 323 vollstationären Behandlungsbetten den

Versorgungsauftrag für die Landkreise Günzburg,

Neu-Ulm, Dillingen, Donau-Ries (zusammen mit ihrer

18 vollstationäre Behandlungsbetten führenden

Abteilung für Psychiatrie und Psychotherapie an der

Donau-Ries Klinik in Donauwörth) sowie für Teile der

Landkreise Augsburg-Land und Aichach-Friedberg. Im

Berichtsjahr wurden 3.751 stationäre (davon 104 teil-

stationäre) und 6.751 ambulante Behandlungsfälle

(GKV) registriert. Die Klinik ist ein Kompetenzzen-

trum für psychisch erkrankte Menschen, in dem sta-

tionäre, teilstationäre und ambulante Behandlung

angeboten wird. Die Klinik beschäftigt neben Ärzten

und Pflegepersonal Psychologen, Soziologen, Ergo-

therapeuten und andere. Das Kompetenzzentrum

Psychiatrie gliedert sich in Abteilungen und Funk-

tionsbereiche: die Abteilung für Psychotherapeu-

tische Medizin und Psychosomatik, die Abteilung für

Psychiatrie und Psychotherapie an der Donau-Ries

Klinik Donauwörth, die Funktionsbereiche Allgemein-

psychiatrie I und II sowie Affektive Erkrankungen,

Suchtkrankenbehandlung, Gerontopsychiatrie sowie

die psychiatrische Institutsambulanz mit einer allge-

mein-psychiatrischen, psychotherapeutischen, psycho-

sozialen, gerontopsychiatrischen (Gedächtnis-) und

Heimsprechstunde.

Unsere Innovationen
Innovationen in der Krankenversorgung

- Einrichtung einer Außensprechstunde der

Institutsambulanz im Camillus-Krankenhaus

Ursberg, im südlichen Landkreis Günzburg

- Weiterentwicklung und Ausbau des Krisen-

interventionsteams (Home Treatment), dadurch ver-

mehrte Möglichkeit der Behandlung akut psychisch

erkrankter Menschen im häuslichen Umfeld

- Ausbau des psychiatrisch-psychotherapeutischen

Konsiliardienstes an der Donau-Klinik Neu-Ulm
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- Eingliederung der Beratungsstelle für Kinder psy-

chisch kranker Eltern „FIPS“ in die Institutsambu-

lanz, hierdurch enorme Zunahme von Angehörigen-

gesprächen

Innovationen in der Forschung

Die Forschungsgruppen der Klinik für Psychiatrie und

Psychotherapie II der Universität Ulm sind im Jahre

2008 mit der Besetzung einer W3-Professur für

Gerontopsychiatrie durch Prof. Dr. Matthias Riepe um

eine vierte Arbeitsgruppe, die Sektion Geronto-

psychiatrie, ergänzt worden.

Arbeitsgruppe psychiatrische Versorgungsforschung:

Die interdisziplinäre Arbeitsgruppe (Leitung PD Dr. R.

Kilian) untersucht medizinische, psychosoziale und

sozio-ökonomische Grundlagen psychiatrischer Ver-

sorgung und die Wirksamkeit und Effizienz psychia-

trischer Versorgungsangebote.

Arbeitsgruppe Psychoimmunologie:

Diese Arbeitsgruppe (Leitung Prof. Dr. K. Bechter) wid-

met sich der klinischen Grundlagenforschung, z. B.

Virusätiologie und bakteriellen Ätiologie psychischer

Erkrankungen inkl. infektiös ausgelöster Autoim-

munreaktionen bzw. immunpathologischer Vorgänge.

Arbeitsgruppe Psychopharmakologie und

Psychopathologie:

Die Arbeitsgruppe (Leitung Dr. M. Jäger) befasst sich

zum einen mit der Optimierung der medikamentösen

Therapie in der Psychiatrie. Zum anderen werden zu

einzelnen Krankheitsbildern klinische Verlaufsunter-

suchungen durchgeführt.

Arbeitsgruppe Gerontopsychiatrie

Schwerpunkt ist die Beschreibung kognitiver und

emotionaler Prozesse bei normalen und gestörten

Hirnfunktionen mit Hilfe neuropsychologischer Test-

verfahren und struktureller und funktioneller

Bildgebung des Gehirns.

Unsere Ergebnisse
Buchprojekt „Versorgungsmodelle in Psychiatrie und

Psychotherapie“ (Hrsg. von W. Gaebel et. al., Autoren:

T. Becker et al.), erschienen beim Kohlhammer Verlag

Ein umfangreiches Verzeichnis der Publikationen der

Psychiatrie II sowie eine Darstellung der aktuellen

Forschungsprojekte und der MitarbeiterInnen findet

sich online unter:

www.uni-ulm.de/psychiatrieII/start_forschung.htm

Unsere Mitarbeiter
- Im Rahmen der zertifizierten ärztlichen Fortbildung

fanden durchschnittlich etwa zwei Veranstaltungen

pro Monat am Bezirkskrankenhaus statt.

- Erhöhung der Frequenz von Mitarbeitergesprächen

zur Förderung von Weiterbildung und

Zufriedenheit v. a. im assistenzärztlichen Bereich

- Verstärkung des Weiterbildungsangebotes durch

wöchentliche Kasuistiken, Kongressberichte, Jour-

nal-Club – teilweise berufsgruppenübergreifend

- Im Rahmen der Facharztweiterbildung wurde ein

14-tägiges, curricular gestaltetes Seminar durchge-

führt, das durch Supervisionsangebote in

Verhaltenstherapie bzw. Tiefenpsychologie sowie

eine Balintgruppe ergänzt wurde.

- Es wurde ein berufsübergreifendes Seminar zur

Besprechung ethischer Problemfälle in der

Psychiatrie etabliert.

- Durchführung eines AMDP-Seminars zur Stärkung

der Psychopathologiequalifikationen der ärztlichen

Mitarbeiter und damit Verbesserung der

Diagnosesicherheit

- Abschluss von 2 berufsgruppenübergreifenden

Qualitätsmanagementprojekten und Begründung

neuer Standards der Klinik bei „Reanimation“ und

„Umgang mit freiheitsentziehenden Maßnahmen“

Unsere Aktionen
- 10. Treffen der deutschsprachigen Memory-Kliniken

in Ulm/Günzburg vom 29. bis 30.05.2008. Bei der

Tagung mit ca. 200 Teilnehmern aus dem deutsch-

sprachigen Raum wurden Gemeinsamkeiten und

unterschiedliche Behandlungsansätze der einzelnen

medizinischen Disziplinen im Bereich der

Diagnostik und Therapie demenzieller

Erkrankungen vorgestellt und diskutiert.

- Aktive Teilnahme der Klinik an den traditionellen

Psychiatrietagen im Landkreis Aichach-Friedberg.

- Fortführung der fachlichen Unterstützung des

Dillinger Bündnisses gegen Depression

- Ausrichtung des Auftakttreffens des European net-

work for promoting health of residents in psychia-

tric and social care institutions (HELPS) im Rahmen

der Koordination des EU Projektes HELPS auf

Schloss Reisensburg vom 27. bis 30. März 2008

- Ausrichtung eines internationalen Symposiums

unter dem Titel „New challenges in mental health

promotion and mental health care” im Rahmen des

Forum of Sociology Sociological Research and

Public Debate der International Sociological

Association (ISA) in Barcelona vom 05.-08.

September 2008
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- Ausrichtung eines Workshops Health economic eva-

luation in Children and Adolescent Mental Health:

Toward a cross European Perspective, in Koopera-

tion mit der London School of Economics and

Political science in London vom 04.-05. Juli 2008

Unsere Ziele
- Aufrechterhaltung einer modernen, wissenschaft-

lich fundierten psychiatrischen Krankenbehandlung

in einer sich wandelnden Krankenhauslandschaft

- Weiterer Ausbau der Dezentralisierung durch

Ausbau der Abteilung Psychiatrie und Psychothera-

pie am Donau-Ries-Klinikum in Donauwörth und

Ausbau der Konsil- und Liaisondienste in der

Versorgungsregion

- Weiterentwicklung der gemeindepsychiatrischen

Vernetzung in der Versorgungsregion mit baldiger

Schaffung eines GPV Günzburg

- Verminderung von personeller Fluktuation

- Stärkung des Klinikteams

Den strukturierten Qualitätsbericht des BKH

Günzburg finden Sie unter:

www.bkh-guenzburg.de/berichte/berichte.htm

B-29.2
Versorgungsschwerpunkte der Klinik für
Psychiatrie und Psychotherapie II

Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhal-

tensstörungen durch psychotrope Substanzen (VP01)

- Diagnostik, Therapie und Notfallversorgung aller

psychischen und Verhaltensstörungen durch

Anwendung psychotroper Substanzen (wie

Alkohol, Opioide, Cannabinoide, Sedativa und

Hypnotika, Kokain, sonstiger Stimulantien,

Halluzinogene, flüchtiger Lösungsmittel) im Sinne

von Vergiftungserscheinungen, schädlichem

Gebrauch, Abhängigkeit, Entzug, psychotischen

Störungen, Gedächtnisstörungen, Persönlichkeits-

oder Verhaltensstörungen.

- Qualifizierte Labordiagnostik

- Abklärung relevanter körperlicher Beschwerden

und Erkrankungen

- Bildgebende Diagnostik des Gehirns: Computer-

bzw. Kernspintomographie

- Spezieller Schwerpunkt: Spezifische Behandlung

von Abhängigkeitserkrankungen in Kombination

mit weiteren psychischen Erkrankungen wie z. B.

Angststörung, bipolarer affektiver Störung oder

Persönlichkeitsstörung

- Vermittlung von Kontakten zu Selbsthilfegruppen.

Kooperation mit Psychosozialer Suchtberatungs-

und Behandlungsstelle (PSBB)

- Beratungshotline für die Zeit nach Entlassung

Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizo-

typen und wahnhaften Störungen (VP02)

- Diagnostik, Therapie und Notfallversorgung von

Patienten mit Schizophrenie, akuten vorübergehen-

den psychotischen sowie anhaltenden wahnhaften

Störungen und schizoaffektiven Störungen

- Qualifizierte Labor-, Liquor- und testpsychologische

Diagnostik

- Abklärung relevanter körperlicher Beschwerden

und Erkrankungen

- Bildgebung des Gehirns: Computer- bzw.

Kernspintomographie

- Intensivbehandlung auf beschützten und offenen

Stationen: Psychopharmakotherapie, Psychothera-

pie, Ergotherapie, Bewegungs- und Musiktherapie

- In vereinzelten Fällen Elektrokrampfbehandlung

- Kunsttherapie

- Entspannungsverfahren

- Psychoedukation.

- Spezielle Psychotherapie postpsychotischer

Syndrome auf einer hochspezialisierten Station

- Differenziertes Angebot zur beruflichen Belas-

tungserprobung in eigenem Arbeitstrainings-

zentrum

- Systematische Reintegration von behandelten

Erkrankten ins Erwerbsleben

- Kooperation mit dem psychosozialen Hilfsverein

ARBE e.V.

- Teilweise Behandlung im häuslichen Umfeld (Home

Treatment)

Diagnostik, Therapie und Notfallversorgung von

Patienten mit affektiven Störungen (Depression,

Manie, bipolare Störung) (VP00)

- Qualifizierte Labor-, Liquor- und testpsychologische

Diagnostik

- Abklärung relevanter körperl. Beschwerden und

Erkrankungen

- Bildgebende Diagnostik des Gehirns: Computer-

bzw. Kernspintomographie

- Spezieller Schwerpunkt: Spezielle Krankenstation

für Patienten mit Depression und affektiven

Störungen und spezielle Station für Depressionen

bei Menschen im höheren Lebensalter mit psycho-

therapeutischem Angebot

- Behandlung überwiegend auf offenen Stationen

- Psychopharmakotherapie, tiefenpsychologisch und

verhaltenstherapeutisch orientierte Psychotherapie,
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Ergotherapie, Bewegungstherapie und Musikthera-

pie

- In vereinzelten Fällen Elektrokrampfbehandlung

- Kunsttherapieangebot

- Entspannungsverfahren.

- Psychoedukation

- Differenziertes Angebot zur beruflichen Belastungs-

erprobung in eigenem Arbeitstrainingszentrum

- Teilweise Behandlung im häuslichen Umfeld (Home

Treatment)

Diagnostik und Therapie von neurotischen,

Belastungs- und somatoformen Störungen (VP04)

- Diagnostik und Therapie bei Anpassungsstörungen,

d.h. bei akuten psychischen Reaktionen auf schwere

Belastungen und bei posttraumatischen Belastungs-

störungen, bei Angst- und Zwangserkrankungen,

bei dissoziativen Störungen und bei somatoformen

Störungen, d. h. seelischen Erkrankungen, die sich

in körperlichen Beschwerden niederschlagen.

- Schwerpunkt: Klinisch-anwendungsbezogene

Grundlagenforschung zur Psychoimmunologie und

zur Diagnostik und Behandlung erregerbedingter

psychischer und psychosomatischer Störungen, z.B.

Borna Disease Virus, Streptokokken, Borrelien und

andere (Neurovirologie)

- Psychische Störungen bei Autoimmunen

Erkrankungen, Fibromyalgie sowie Chronic-Fatigue-

Syndrom

- Interdisziplinäre psychosomatische Behandlung von

somatoformen Erkrankungen und chronischem

Schmerz

- Interdisziplinäre Kooperation mit der

Neurologischen und Neurochirurgischen Klinik

- Regelmäßige interdisziplinäre Fallbesprechung mit

der Abteilung Innere Medizin des benachbarten

Kreiskrankenhauses

Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkei-

ten mit körperlichen Störungen und Faktoren (VP05)

- Diagnostik und Therapie bei psychischen Störungen

und Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen

Störungen: Häufig kommen Patienten mit Ess-

störungen (Anorexia nervosa und Bulimie) zur sta-

tionären Behandlung, aber auch mit Schlafstörun-

gen, sexuellen Störungen und psychischen Störun-

gen im Wochenbett

- Qualifizierte Labor- und testpsychologische

Diagnostik

- Weitere Abklärung relevanter körperlicher

Beschwerden und Erkrankungen

- Ggf. bildgebende Diagnostik des Gehirns:

Computer- bzw. Kernspintomographie

- Behandlung auf der Psychotherapiestation der

Abteilung für Psychotherapeutische Medizin und

Psychosomatik

- Tiefenpsychologisch und verhaltenstherapeutisch

orientierte Psychotherapie, bei Bedarf Psychophar-

makotherapie, Ergotherapie und Kunsttherapie,

Bewegungstherapie und Musiktherapie

- Entspannungsverfahren.

Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und

Verhaltensstörungen (VP06)

- Diagnostik und Therapie von Patienten mit

Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen, häufig

kommen Menschen mit emotional instabilen

Persönlichkeitsstörungen (impulsiver

Typ/Borderline) zur stationären Aufnahme

- Qualifizierte testpsychologische Diagnostik

- Ggf. Abklärung relevanter körperlicher

Beschwerden und Erkrankungen

- Bildgebende Diagnostik des Gehirns: Computer-

bzw. Kernspintomographie

- Behandlung auf der Psychotherapiestation der

Abteilung für Psychotherapeutische Medizin und

Psychosomatik

- Tiefenpsychologisch und verhaltenstherapeutisch

orientierte Psychotherapie, bei Bedarf Psycho-

pharmakotherapie, Ergotherapie und Kunst-

therapie, Bewegungstherapie und Musiktherapie

- Entspannungsverfahren

- Hypnotherapie

- Differenziertes Angebot zur beruflichen Belastungs-

erprobung in eigenem Arbeitstrainingszentrum

Diagnostik und Therapie von Menschen mit

Intelligenzminderung und daraus resultierenden

Verhaltensauffälligkeiten (VP00)

- Qualifizierte testpsychologische Diagnostik

- Ggf. Abklärung relevanter körperlicher

Beschwerden und Erkrankungen

Die Universitätsklinik für Psychiatrie und Psychotherapie am
Bezirkskrankenhaus Günzburg
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- Ggf. bildgebende Diagnostik des Gehirns:

Computer- bzw. Kernspintomographie.

- Behandlung überwiegend auf offenen Stationen

- Psychotherapie, bei Bedarf Psychopharmakothera-

pie, Ergotherapie, Bewegungstherapie und Musik-

therapie

- Kunsttherapieangebot

- Entspannungsverfahren

- Psychoedukation

- Differenziertes Angebot zur beruflichen Belastungs-

erprobung in eigenem Arbeitstrainingszentrum

Diagnostik und Therapie von

Entwicklungsstörungen (VP08)

Entwicklungsstörungen werden in der Regel im Kin-

desalter diagnostiziert. Sie führen häufig auch im Er-

wachsenenalter zu seelischen Belastungen und Beein-

trächtigungen

- Qualifizierte Labor- und testpsychologische

Diagnostik

- Weitere Abklärung relevanter körperlicher

Beschwerden und Erkrankungen

- Bildgebende Diagnostik des Gehirns: Computer-

bzw. Kernspintomographie

- Tiefenpsychologisch und verhaltenstherapeutisch

orientierte Psychotherapie, bei Bedarf Psychophar-

makotherapie, Ergotherapie und Kunsttherapie,

Bewegungstherapie und Musiktherapie.

- Entspannungsverfahren

- Psychoedukation

- Differenziertes Angebot zur beruflichen Belastungs-

erprobung in eigenem Arbeitstrainingszentrum

Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emo-

tionalen Störungen mit Beginn in der Kindheit und

Jugend (VP09)

Verhaltens- und emotionale Störungen mit Beginn in

der Kindheit und Jugend wirken häufig in das

Erwachsenenalter hinein und führen hier weiter zu

psychischen Belastungen und Störungen. So kommen

verstärkt Menschen mit in der Kindheit sich manife-

stiert habenden hyperkinetischen Störungen in die

Erwachsenenpsychiatrie.

- Qualifizierte Labor- und testpsychologische

Diagnostik

- Weitere Abklärung relevanter körperlicher

Beschwerden und Erkrankungen

- Bildgebende Diagnostik des Gehirns: Computer-

bzw. Kernspintomographie

- Psychopharmakotherapie, tiefenpsychologisch und

verhaltenstherapeutisch orientierte Psychotherapie,

Ergotherapie, Bewegungstherapie und Musik-

therapie

- Kunsttherapieangebot

- Entspannungsverfahren

- Psychoedukation

- Differenziertes Angebot zur beruflichen Belastungs-

erprobung in eigenem Arbeitstrainingszentrum

- Enge Kooperation mit der Universitätsklinik für

Kinder- und Jugendpsychiatrie Ulm sowie dem

Josefinum Augsburg

Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen

Störungen (VP10)

- Diagnostik, Therapie und Notfallversorgung aller

psychischen Erkrankungen des höheren

Lebensalters

- Qualifizierte Labor-, Liquor- und testpsychologische

Diagnostik

- Abklärung relevanter körperlicher Beschwerden

und Erkrankungen

- Bildgebende Diagnostik des Gehirns: Computer-

bzw. Kernspintomographie

- Spezieller Schwerpunkt: Behandlung hirnorgani-

scher Erkrankungen wie Demenzen (einschließlich

der Alzheimer-Krankheit mit umfassender

Patienten- und Angehörigenberatung) und anderer

psychischer Störungen aufgrund einer Schädigung

oder Funktionsstörung des Gehirns oder einer kör-

perlichen Krankheit

- Spezieller Schwerpunkt: Psychotherapeutische

Behandlung bei Altersdepression auf spezifischer

Depressionsstation

- Angehörigenberatung und –schulung, insbesondere

für Patienten mit Alzheimer-Demenz

- Pflegehotline für die Zeit nach der Entlassung

- Nachbarschaft zum psychiatrischen Pflegeheim auf

dem Gelände

- Psychiatrisch-psychotherapeutisch-fachärztliche

Versorgung von Alten- und Behindertenheimen,

Hausbesuche
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B-29.3
Medizinisch-pflegerische
Leistungsangebote der Klinik für
Psychiatrie und Psychotherapie II

Träger der stationären Krankenversorgung ist das

Bezirkskrankenhaus Günzburg.

B-29.4
Nicht-medizinische Serviceangebote der
Klinik für Psychiatrie und
Psychotherapie II

Träger der stationären Krankenversorgung ist das

Bezirkskrankenhaus Günzburg.

B-29.5
Fallzahlen der Klinik für Psychiatrie und
Psychotherapie II

Träger der stationären Krankenversorgung ist das

Bezirkskrankenhaus Günzburg.

B-29.6
Diagnosen nach ICD der Klinik für
Psychiatrie und Psychotherapie II

Träger der stationären Krankenversorgung ist das

Bezirkskrankenhaus Günzburg.

B-29.7
Prozeduren nach OPS der Klinik für
Psychiatrie und Psychotherapie II

Träger der stationären Krankenversorgung ist das

Bezirkskrankenhaus Günzburg.

B-29.8
Ambulante Behandlungsmöglichkeiten der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie II

Die Psychiatrische Institutsambulanz erfüllt einen spe-

zifischen Versorgungsauftrag. Die PIA ist zuständig

für die Versorgung in den Landkreisen Günzburg,

Donau-Ries, Neu-Ulm, Dillingen und teilweise für

Augsburg und Aichach-Friedberg mit insgesamt ca.

680.000 Einwohnern.

Das therapeutische Angebot richtet sich deshalb spe-

ziell an kranke Menschen, die wegen der Art, Schwere

oder Dauer ihrer Erkrankung ein solches besonderes,

krankenhausnahes ambulantes Versorgungsangebot

benötigen. Eine Außensprechstunde in Ursberg wur-

de eingerichtet.

Die zentrale Aufgabe besteht in der Vermeidung von

Krankenhausaufnahmen, der Verkürzung stationärer

Behandlungszeiten und der Optimierung von Be-

handlungsabläufen im Hinblick auf die soziale

Integration und Reintegration schwer psychisch kran-

ker Menschen. Als wichtiger Aspekt sind hier die

Wohnortnähe der Behandlung und die Gewähr-

leistung der Behandlungskontinuität zu sehen.

Unsere Zielgruppe sind Patienten mit:

- chronischem Verlauf

- schwerer krankheitsbedingter sozialer Behinderung

- erhöhtem Wiedererkrankungsrisiko

- erhöhter Gefahr von Behandlungsabbrüchen

- erhöhter Wahrscheinlichkeit von stationären

Wiederaufnahmen

- eingeschränkter Kooperationsfähigkeit

- psychiatrischer Multimorbidität und allein lebende

und ältere Kranke.
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29
Bezeichnung der Ambulanz

Psychiatrische

Institutsambulanz

Psychiatrische Institutsambulanz

nach § 118 SGB V (AM02)

Angebotene Leistungen

- Diagnostik und Therapie von

Entwicklungsstörungen (VP08)

- Diagnostik und Therapie von

Intelligenzstörungen (VP07)

- Diagnostik und Therapie von Persön-

lichkeits- und Verhaltensstörungen (VP06)

- Diagnostik und Therapie von Schizophre-

nie, schizotypen und wahnhaften Störun-

gen (VP02)

- Diagnostik und Therapie von Verhaltens-

und emotionalen Störungen mit Beginn in

der Kindheit und Jugend (VP09)

- Diagnostik und Therapie von

Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen

Störungen und Faktoren (VP05)

- Diagnostik und Therapie von affektiven

Störungen (VP03)

- Diagnostik und Therapie von gerontopsy-

chiatrischen Störungen (VP10)

- Diagnostik und Therapie von neurotischen,

Belastungs- und somatoformen Störungen

(VP04)

- Diagnostik und Therapie von psychischen

und Verhaltensstörungen durch psychotro-

pe Substanzen (VP01)

- Spezialsprechstunde (VP12)

Kommentar

Sprechzeiten:

Mo - Fr:

09:00 - 12:00 Uhr

Mo - Do:

14:00 - 17:00 Uhr

Do:

zusätzliche Abendsprech-

stunde für Berufstätige

B-29.9
Ambulante Operationen nach § 115b SGB V der Klinik für Psychiatrie und
Psychotherapie II

Entfällt

B-29.10
Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft der Klinik für
Psychiatrie und Psychotherapie II

Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Nein

Stationäre BG-Zulassung: Nein

B-29.11
Apparative Ausstattung der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie II

Träger der stationären Krankenversorgung ist das Bezirkskrankenhaus Günzburg.
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29
B-29.12
Personelle Ausstattung

B-29.12.1
Ärzte und Ärztinnen der Klinik für
Psychiatrie und Psychotherapie II

Träger der stationären Krankenversorgung ist das

Bezirkskrankenhaus Günzburg.

B-29.12.2
Pflegepersonal der Klinik für Psychiatrie
und Psychotherapie II

Träger der stationären Krankenversorgung ist das

Bezirkskrankenhaus Günzburg.

B-29.12.3
Spezielles therapeutisches Personal der
Klinik für Psychiatrie und
Psychotherapie II

Träger der stationären Krankenversorgung ist das

Bezirkskrankenhaus Günzburg.


